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Mittwoch den lv . Juni 1868.

Ausschließende Privilegien.
I . DaS l. t. HaiidclsministeiiüM lmd dns töuigl.

unstarische Ministcrunn f»r ^llüdwillhschaft, Industrie
"»d Hllxdcl hnbrn dai< dc», Mmtilö Vian aus die Er>
smdimg eixcs AusNichee, „Eisen - Mal'gan-M'schlU's,"
('lll.xiu!'»' !'<>,'<» llllui^lüülzll!) qenalNlt, uliterm 3 1 . M a i
18N4 erlhcillc ansschlicßelidc Priuilenixm auf die Dane»
be« fünfte», IalneS vcrlälissert.

Wien, am 1«. Mai 1868.
( 2 0 0 — 1 ) Nr . 19N>.

Kundmachung.
Bei dem k. k. steicrm. kärnt. kram. Ober-

landesgerichtc und den in dessen Sprengel be-
findlichen Gerichtshöfen erster Instanz sind meh-
rere erledigte Officialstcllen, nnd zwar beim Ober-
landcsgcrichte mit dein Gehalte von 525 f l . , bei
den übrigen Gerichtshöfen aber mit dein Gehalte
von «30 fl. eventnell gleichfalls mit 525 ft. zu
besetzen.

Bewerber um diese Posten, als welche jedoch
nur solche Beamte auftreten können, welche be-
reits bei einem Gerichte im Kanzleifache definitiv
angestellt sind, haben ihre vorschriftmäsiig einge-
richteten Gesuche

b is zum 5)0. d. M .
mi gehörigen Wege, und zwar insofcrnc sie nicht
Beamte dieses Oberlaudesgerichtes sind, bei dem
Präsidium des Gerichtshofes, welchem sie angehö-
ren oder in dessen Sprengel sie bedienstet sind,
einzubringen nnd darin zugleich die Gerichtshöfe
zu bezeichne», bei welchen dieselbeu eine Stelle
erlangen wollen.

Graz, am 5. I u u i 1868.
1i»l„n Präsidium dro k. k. Vl'erl»mdosgerichtts.

(199—3) Nr. 6762.

Concurs Edict.
I m Sprengel des k. k. Oberlandesgerichtes

zu Graz ist eine sistcmisirte Advocatcustcllc mit
dem Amtssitze in St . Lconhard in Steiermark in
Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten Competenzgefuchc, zugleich mit dem
Nachweise der vollen Kenntniß der slovenischen
Sprache, in dem durch den Iustiz-Ministcrialerlaß
vom 14. Mai 1856, Z. 10567, (LaudeZregie-
rungsblatt für Steienuarl Stuck V M vom 23sten
Inn i 1856) vorgeschriebenen Wege

b i n n e n 14 Tagen

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edittcs
in den Zeitungsblä'ttcrn bei diesem k. f. Ober-
landesgerichte cinzubriugeu.

Graz, am 2. Juni 1868.

' (1^-2) N "̂536?7

(5 o n c u r s.
^nr Besetznng der Postmeisterstelle bei dem

neu zu errichtenden Postamte in S t . Kanzian,
Bezirk Gurkfeld, wird hiermit der Concurs

b i s E n d e ^ u n i l. I .
eröffnet.

Die Bezüge bestehen in der Bestallung
jährl. 120 fl., in dem Amtspauschale jährl. 30 fl.
nnd in dem Pauschale jähr!. 78 fl. für die Be
sorgnng der wöchentlich dreimaligen Fußbotenpost
nach Nassenfuß.

Der Postlueister hat vor dem Dienstantritte
eine Prüfung abzulegen und die Caution per 200 ft.
zu leisten.

Bewerber haben in ihren hieramts einzu
bringenden Gesuchen das Alter, Bermögen, Wohl-
verhalten nnd die bisherige Beschäftigung nachzu<
weisen.

Triest, am 2. Jun i 1868.

K. k. Post-Direction.

(195k—I)

Minuendo-Licitations-
Kundmachnng.

Am 3. August 1868, 9 Uhr Vormittags,
werden in der Amtskanzlei der k. k. Strashaus^
Verwaltung in der Karlau in Graz nachfolgende
Minuendo-Licitationen abgehalten werden:

l. Berspeisung der kranken uud gesuuden Sträf-
lige für die Zeit vom 1. Jänner 1869 bis
31. December 1871 und Ausübung des
Eftra-Einkaufes;

I I . Sicherstellung der Brotlieferung für den gan-
zen Sträflingsstand für dieselbe Zeitperiode;

I I I . Beistcllnng der erforderlichen Medicamentc
für die gleiche Zeitperiode.
Die diesfälligen näheren Bedingnisse sind bei

den k. k. Staatsanwaltschaften in Laibach und Kla
geufurt, so wie bei der gefertigten Verwaltung in
den Amtsstunden zur Einsicht aufgelegt.

Graz, am 29. Ma i 1868

Von der k. k. Dtrasl iauo-Verwaltung.


